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J. Hauswaldt

E. Hummers-Pradier

Prof. Dr. med. Eva Hummers-Pradier, Dr. Johannes Hauswaldt

Lehrverantwortliche/r:  Prof. Dr. med. Eva Hummers-Pradier  
 Dozenten: 

 Dr. Daniela Albrecht, Ärztin für Allgemeinmedizin, Zusatzbezeichnung Homöopathie 
 Dr. Jörg Albrecht, Arzt für Allgemeinmedizin, Zusatzbezeichnung Homöopathie 
 Dr. Ina Chammah, Ärztin mit Zusatzbezeichnung Homöopathie 
 Dr. Johannes Hauswaldt, MPH, Arzt für Allgemeinmedizin, Zusatzbezeichnung Homöopathie 
 Prof. Dr. med. Eva Hummers-Pradier, Ärztin für Allgemeinmedizin, Direktorin des Instituts für 
 Allgemeinmedizin der MHH 
 Dr. Dr. Diana Steinmann, Assistenzärztin Strahlentherapie MHH 
 Claudia Stephan, Ärztin mit Zusatzbezeichnung und Weiterbildungsermächtigung Homöopathie 

Studienjahr / Tertial / Zeiten  Wochenendtermin mit 28 Unterrichtseinheiten à 60 Minuten 
 Ort: Seminarraum L31 Theorie II 
 Termine: jeweils ein Wochenende und 2 Montagabende im Tertial 
 Freitag 14.00 Uhr s.t. bis 20.30 Uhr 
 Samstag 9.00 Uhr s.t. bis 18.30 Uhr 
 Sonntag 9.00 Uhr s.t. bis 18.30 Uhr 
 Zwei Montagabende 16.00 Uhr s.t. bis 21.00 Uhr 
 Die aktuellen Termine fi nden Sie unter: http://www.mh-hannover.de/8693.html 

Art und Umfang der 
Lehrveranstaltung:

 Max. 25 Teilnehmer
 Insgesamt 28 Unterrichtseinheiten 

Teilnahmevoraussetzungen:  Ab 3. Studienjahr 

Lernziele:  Die/der Studierende 
   weiß um die Entwicklung der Homöopathie durch Hahnemann und kennt den historischen Abriss in 
 Grundzügen; kann die Entwicklung der Homöopathie medizin- und ideengeschichtlich einordnen, 

   kann „klassische Homöopathie“ zu anderen Formen der Homöopathie (z. B. Komplexmittelhomöopathie/ 
 Isopathie) abgrenzen und weiß um die Problematik ihres Wirknachweises nach Kriterien von Evidenzbasierter 
 Medizin (EbM),

   kennt wesentliche Elemente der homöopathischen Fallaufnahme akuter und chronischer Erkrankungen, 
   kennt Grundzüge der homöopathischen Arzneimittelprüfung und -zubereitung (Dynamisierung) und weiß um 
 die offenen wissenschaftlichen Fragen zur Potenzierung, 

   weiß in Grundzügen das Modell der Wirkweise der homöopathischen Medikamente sowie das Simile-Prinzip zu 
 erläutern, 

   kann zur Studienlage der Homöopathie Stellung nehmen und weiß die Homöopathie im wissenschaftlichen 
 Kontext einzuordnen,

   kennt Möglichkeiten, Grenzen und Kontraindikationen der homöopathischen Behandlung. 

Prüfungsform:  Mündliche Prüfung 

Prüfungstermine:  Am Ende des Seminares am Montagabend 

Wiederholungstermine:  Individuell zu vereinbaren 

Didaktische Hilfsmittel:  Seminarskripte, Video/DVD, Arbeitsblätter etc. 

Empfohlene Literatur:  u. a. 1. Hahnemann, Samuel: Organon der Heilkunst | 2. Köhler, Gerhard: Lehrbuch der Homöopathie Band 1  
 | 3. Mateu i Ratera, Manuel: Erste Hilfe durch Homöopathie | 4.  Repertorium, z. B. Schroyens: Synthesis oder Kent: 
 Taschenbuch | 5. Haustein, Knut-Ola et al: Außerhalb der wissenschaftliche Medizin stehende Methoden der 
 Arzneitherapie  | 6. Meißner, M: Homöopathie in der Kritik  
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